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Vorwort des Bürgermeisters

Liebe Allanderinnen 	  
und Allander!

Die warmen, sonnigen Tage des 
Sommers liegen hinter uns und 
langsam kündigt sich der Herbst 
mit seinen goldenen Farben an. 
Ich hoffe, Sie alle konnten die ver-
gangenen Monate gut nutzen, um 
Kraft zu schöpfen und schöne 
Stunden zu erleben – ob bei Spa-
ziergängen durch unsere herrli-
che Landschaft, bei der Entspan-
nung im eigenen Garten oder bei 
geselligen Stunden mit Familie 
und Freunden. Nun blicken wir 
gemeinsam nach vorn und wid-
men uns den bevorstehenden Auf-
gaben und Projekten in unserer 
Gemeinde.

Dauerthema  
Hochwasserschutz 
Das Thema Hochwasserschutz 
stellt weiterhin eine große Her-
ausforderung dar und wird uns 
auch in den kommenden Monaten 
beschäftigen. Entlang der Schwe-
chat sowie unserer Wildbäche 
wie dem Pöllerbach, Gruberbach 
und Raisenbach laufen die Arbei-
ten. Eine wichtige Grundlage für 
unsere weiteren Schritte sind die 
Neuberechnungen der Hochwas-

serlinien, die das Land Niederös-
terreich in Auftrag gegeben hat 
und die voraussichtlich im Sep-
tember abgeschlossen werden. 
Wir stehen hier in engem Aus-
tausch mit den zuständigen Be-
hörden, um unser detailliertes 
Wissen über lokale Schwachstel-
len direkt in diese Berechnungen 
einzubringen. Erst mit diesen prä-
zisen Informationen können wir 
notwendige und sinnvolle Verbes-
serungen für unseren Hochwas-
serschutz planen und umsetzen. 
Mein besonderer Dank gilt unse-
ren Gemeinderäten, die sich in 
der letzten Sitzung bereit erklärt 
haben, die gesetzlich vorgeschrie-
benen Begehungen unserer über 
25 Wildbäche im gesamten Ge-
meindegebiet selbst durchzufüh-
ren. Das ist eine tolle Initiative, 
die der Gemeinde anfallende Kos-
ten erspart.

Notwendige Anpassungen 
für unsere Angebote
Wie viele andere niederösterrei-
chische Gemeinden muss auch die 
Marktgemeinde Alland bei Sach- 
und Personalausgaben sowie bei 
den Tarifen und Gebühren Anpas-
sungen vornehmen. Zugrunde lie-
gende Verordnungen wurden zu-
letzt 2017 angepasst – also vor 
der Pandemie und der anschlie-
ßenden Energiekrise. In einem 
ersten Schritt ist es unumgäng-
lich, die Friedhofsgebühren sowie 
die Gebühren für die Nachmit-
tagsbetreuung im Kindergarten 
und in der Volksschule anzuhe-
ben. Allein der Haushalt des All-
ander Friedhofs wies in den ver-
gangenen fünf Jahren ein Defizit 
von rund 170.000 € auf. Mit der 
Eröffnung unserer neuen Tagesbe-
treuungseinrichtung im Septem-

ber erfüllen wir den langgehegten 
Wunsch vieler Eltern nach Betreu-
ungsplätzen für Kinder zwischen 
dem ersten und zweiten Lebens-
jahr. Wir sind nun in der glückli-
chen Lage, unseren Familien eine 
lückenlose Betreuung vom 1. bis 
zum 14. Lebensjahr anzubieten. 
Dieses wertvolle Angebot kann je-
doch ohne eine Anpassung der Ta-
rife nicht finanziert werden. Ein 
Beispiel hierfür ist die Nachmit-
tagsbetreuung in der Volksschule, 
die ein jährliches Defizit von 
60.000 € verursacht. Auch mit den 
neuen Tarifen wird keine Kosten-
deckung erreicht, aber die Belas-
tung für die Gemeinde steigt nicht 
weiter an. Eine Erhöhung war da-
her unvermeidlich und wurde in 
der Gemeinderatssitzung Anfang 
Juli einstimmig beschlossen.

Investitionen  
in unsere Zukunft
Trotz der Notwendigkeit zum Spa-
ren setzen wir uns weiterhin dafür 
ein, unsere Gemeinde aktiv vor-
anzutreiben und die Infrastruktur 
zu schaffen oder zu erhalten, die 
wir für eine hohe Lebensqualität 
benötigen. Ein wichtiges Vorha-
ben ist die Einrichtung unserer 
neuen Bibliothek. In der letzten 
Gemeinderatssitzung haben wir 
sowohl die Sanierung des Keller-
geschosses des Gemeindeamtes – 
aufgrund der Schäden nach dem 
jüngsten Hochwasserereignis – 
als auch die Gebührenordnung für 
die Bibliothek beschlossen. In den 
kommenden Wochen und Mona-
ten wird die ehemalige Tierarzt-
praxis im Untergeschoss des Ge-
meindeamtes schrittweise in eine 
moderne Bibliothek umgestaltet. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen bald 
einen neuen Ort des Wissens, der ©
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Begegnung und der Kultur an-
bieten zu können. Passend zum 
Thema der ehemaligen Tierarzt-
praxis: Um die tierärztliche Ver-
sorgung in unserer Gemeinde zu 
sichern, hat der Gemeinderat in 
seiner letzten Sitzung beschlos-
sen, auf dem Gemeindegrund-
stück neben der neuen Rettungs-
dienststelle eine auf Stelzen 
errichtete Containertierarztpraxis 
zu bauen. Es war uns ein wichti-
ges Anliegen, diese Infrastruktur 
für unsere TierbesitzerInnen zu 
erhalten.

CITIES-App
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu 
können, dass die Marktgemeinde 
Alland nun offiziell Teil der CI-
TIES-App ist! Mit diesem Schritt 
möchten wir unseren Bürgerser-
vice so effizient und bequem wie 
möglich gestalten. Die App dient 
als zentrale Informationsplattform 
und bietet Ihnen eine Vielzahl an 
Services direkt auf Ihrem Smart-
phone. Sie finden dort alle Anlauf-
stellen, Kontakte und Formulare 
zum Download, können Anliegen 
schnell und einfach übermitteln 
und sind stets top über die aktu-
ellen Geschehnisse und Events 
in Alland informiert. Ein beson-
deres Highlight ist der digitale 
Müllkalender für Ihr Wohngebiet, 
der sogar eine praktische Erinne-
rungsfunktion hat. Die CITIES-
App ist kostenlos im Google Play 
Store und im Apple App Store er-
hältlich. Mit dieser Plattform set-
zen wir einen wichtigen Schritt 
in Richtung einer modernen und 
bürgernahen Verwaltung, um die 
Kommunikation und den Service 
für Sie weiter zu verbessern. Hilfe 
beim Download und Installieren  
erhalten Sie zu den Öffnungszei-
ten durch unsere MitarbeiterIn-
nen am Gemeindeamt.

Verabschiedung  
Frau Direktorin Neiss
Mit dem letzten Schultag am 27. 
Juni 2025 ist unsere geschätzte Di-
rektorin Angela Neiss nach über 
40 Jahren in den wohlverdienten 
Ruhestand getreten. Zunächst als 
engagierte Lehrerin und später 
als Direktorin hat sie die Volks-
schule Alland maßgeblich geprägt 
und unzähligen Kindern den Weg 
in die Zukunft geebnet. Im Namen 
der gesamten Marktgemeinde 
und persönlich möchte ich ihr 
für ihren jahrzehntelangen, un-
ermüdlichen Einsatz von Herzen 
danken. Wir wünschen Angela 
Neiss für diesen neuen Lebensab-
schnitt alles erdenklich Gute, viel 
Freude, Glück und vor allem beste 
Gesundheit. Gleichzeitig darf ich 
die neue Direktorin, Marisa Wie-
gele, herzlich willkommen heißen. 
Ich freue mich persönlich sehr auf 
eine großartige Zusammenarbeit, 
um die erfolgreiche Arbeit an der 
Volksschule Alland fortzusetzen.

Ankündigung  
Strauchschnittsammlung
Auch im heurigen Jahr wird es 
wiederum die Strauchschnitt-
sammlung geben. Entsprechende 
Anmeldeformulare liegen ab Sep-
tember im Gemeindeamt bereit, 
werden zum Download auf unse-
rer Webseite zur Verfügung ge-
stellt sowie per Postwurfsendung 
an alle Haushalte versendet. Die 
Sammlung wird in der Kalender-
woche 46 durchgeführt und zwar 
vom 10. bis 12. November 2025.

Persönliches
Die Arbeit als Bürgermeister ist 
für mich eine Herzensangelegen-
heit, die ich trotz eines anspruchs-
vollen Berufs, der Verpflichtun-
gen als zweifacher Vater und einer 
kleinen Landwirtschaft mit voller 

Leidenschaft verfolge. Mein An-
trieb ist stets, die Lebensqualität 
in unserer Marktgemeinde Alland 
zu steigern und die Herausforde-
rungen im Dienste der Allgemein-
heit anzugehen. Es macht mich 
daher nachdenklich, wenn durch 
parteipolitische Scharmützel 
wertvolle Energie verloren geht. 
Ich bin aber überzeugt, dass wir 
uns nicht von unnötigen Neben-
schauplätzen ablenken lassen, 
sondern uns auf das konzentrie-
ren, was uns verbindet: das Wohl 
unserer Gemeinde.
Ein Sommer voller Ereignisse 
neigt sich dem Ende zu, doch das 
Gemeindeleben steht niemals 
still. Ich danke Ihnen für Ihr Enga-
gement und Ihre Unterstützung, 
die unsere Marktgemeinde so le-
benswert machen, und freue mich 
darauf, die kommende Zeit weiter-
hin gemeinsam mit Ihnen zu ge-
stalten. Ich wünsche Ihnen allen 
einen guten Start in den Herbst 
und freue mich auf die persönli-
chen Begegnungen.� «

Ihr Bürgermeister, Stefan Loidl

Zum Inhalt

Vorwort Bürgermeister.....2-3
Vorwort Vizebürgermeister.4
Europagemeinderat..............5
Energiegemeinschaft...........6
Männergesangsverein..........7
Leaderregion Triestingtal+..8
Teenie Zone Alland.............10
Eltern-Kind-Treff................11
Mittelschule...................12-15
Lebenselixier Wasser.........16
CITIES APP..........................17
Feuerwehren.................18-24
Zivilschutzverband............26
SC Alland.............................27
Dorfkirtag............................30

2025 September Mitteilungsblatt 3



Aus der Gemeinde Aus der Gemeinde

Bericht des Vizebürgermeisters

Liebe Allanderinnen 	  
und Allander!

nach einer erholsamen Som-
merpause und hoffentlich vie-
len schönen Momenten mit Fa-
milie und Freunden steht nun ein 
neues Schuljahr vor der Tür. Mit 
dem Schulstart beginnt auch für 
unsere Gemeinde wieder eine Zeit 
voller Begegnungen, Projekte und 
gemeinsamer Erlebnisse. Umso 
mehr freut es mich, Ihnen gleich 
zu Beginn einige gute Nachrich-
ten und aktuelle Entwicklungen 
aus unserer Schule und dem Kin-
dergarten berichten zu können.

Start in den Schulherbst
Mit dem Start ins neue Schul-
jahr gibt es erfreuliche Nachrich-
ten aus unserer NMS. Die Sanie-
rungen nach dem Hochwasser im 
Keller sind abgeschlossen. Neue 
Böden wurden verlegt, die Werk-
bänke und Tische wieder auf-
gestellt. Auch wenn noch einige 
Möbel fehlen, steht einem un-
eingeschränkten Unterricht in 
den Werkräumen ab Schulbe-
ginn nichts im Wege. Zusätzlich 
konnten im Erdgeschoss schad-
hafte Bodenstellen ausgebessert 
werden. Außerdem wurde die ge-
samte Schule gründlich gereinigt.

Neue Schulwarte
Besonders freut es mich, dass wir 
personell hervorragend aufge-
stellt sind: Eine neue Schulwartin 
mit 40 Wochenstunden sowie ein 
Schulwart mit 20 Wochenstun-
den wurden eingestellt. Wir sind 
also bestens gerüstet für das kom-
mende Schuljahr.

Herzliches Danke
Ein besonderer Dank gilt unserer 
langjährigen Schulwartin Frau 
Barbara Schlamp. Über 13 Jahre 
lang war sie das Herz und die gute 
Seele unserer Schule ― immer ver-
lässlich, stets hilfsbereit und mit 
einem offenen Ohr für Kinder, 
Lehrkräfte und Eltern. Mit ihrem 
Engagement, ihrer Herzlichkeit 
und ihrem unermüdlichen Einsatz 
hat sie maßgeblich zum guten 
Miteinander an der Schule beige-
tragen. Nun hat sie sich entschie-
den, einen neuen beruflichen Weg 
einzuschlagen. Im Namen aller 
Mittelschulgemeinden danke ich 
ihr von Herzen für diese wertvolle 
Zeit und wünsche ihr für ihre Zu-
kunft alles Gute und viel Erfolg.

Gleichenfeier Zubau
Auch im Kindergarten gehen die 
Arbeiten zügig voran. Ende Juni 
konnten wir bei strahlendem Wet-
ter die Gleichenfeier begehen – 
ein traditioneller Brauch, bei dem 
nach Fertigstellung des Rohbaus 

allen beteiligten HandwerkerIn-
nen für ihre Arbeit gedankt wird. 
Die Gemeindeführung lud die Fir-
men zu einer kleinen Jause ein, 
um Wertschätzung für die bisher 
geleisteten Arbeiten zu zeigen. 
Inzwischen ist im Obergeschoss 
bereits der neue Estrich verlegt 
und der Innenausbau wurde be-
gonnen. Der neue Lift ist einge-
baut und im Erdgeschoss wird 
mit Hochdruck gearbeitet, damit 
dort mit Schulbeginn der Regelbe-
trieb wieder möglich ist. Auch die 
neue Tagesbetreuungseinrichtung 
(TBE) wird im September eröffnet. 
Da zeitgleich die Fassadenarbei-
ten starten, erfolgt der Zugang zur 
TBE während dieser Zeit über den 
Haupteingang des Kindergartens. 
Die Außenanlagen befinden sich 
ebenfalls in der Umsetzung.

Für den bevorstehenden Herbst 
wünsche ich eine angenehme und 
erfolgreiche Zeit. Allen SchülerIn-
nen und Lehrkräften wünsche ich 
einen gelungenen und erfreuli-
chen Start in das Schuljahr. � «

Ihr Vizebürgermeister und Ob-
mann der NMS Alland, Ing. Gre-
gor Burger
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Kommentar des Europagemeinderates

Was geht uns Europa an?       
Tagtäglich geschehen um uns he-
rum Ereignisse, von denen man 
meinen möchte, sie seien fern von 
uns und gingen uns nichts an. 
Erst ein zweiter Blick verrät das 
Gegenteil. Kaum fallen Bomben 
in Nahost, steigen die Treibstoff-
preise. Beginnt ein neuer Krieg 
(und das geschieht derzeit leider 
auch in Europa), geraten die Han-
delssysteme durcheinander, und 
die darauffolgenden Liefereng-
pässe steigern die Inflation.
So weit, so klar. Aber bedauerli-
cherweise sind die Dinge oft noch 
komplizierter. Denken wir nur an 
die vielen Krisen in- und außer-
halb von Europa, die uns Flücht-
lingswellen und andere Formen 
der Migration bringen und die 
Meinungen in Österreich wie in 

ganz Europa spalten. Es gibt Stim-
men, die sagen, wir durchleben 
heuer den letzten Vorkriegssom-
mer. So schlimm kommt es ja hof-
fentlich nicht, aber tatsächlich be-
treiben die Großmächte China, 
USA und Russland um uns herum 
derzeit wie vor 1914 einen „Kampf 
um den Platz an der Sonne“ (Co-
pyright Wilhelm II.). Europa, auf-
gespalten in mehr als 40 Staaten 
westlich von Russland (davon 27 
in der EU), wird nicht mehr um 
seine Meinung gefragt.

Wie also reagieren? 
Europas Regierungen müssen 
nach außen viel härter auftre-
ten. Wir können das aus Alland 
heraus natürlich nicht direkt be-
einflussen, aber in einer Demo-
kratie zählt auch die Volksmei-
nung. Wenn wir uns alle dessen 
bewusster werden, dass kleine 
Länder wie Österreich auf sich 
allein gestellt chancenlos sind 
und Europa nach außen hin zu-
sammenarbeiten muss, dann 
wird das auch in der Politik Kon-
sequenzen nach sich ziehen.
Wir können (und sollen) uns also 
informiert halten, was um uns he-
rum geschieht statt den Kopf in 
den Sand zu stecken, um klarer zu 
erkennen, was uns alles betrifft, 
auch wenn es sich um unbequeme 

Wahrheiten handeln sollte. Und 
Vorsicht – in den sozialen Medien 
steht viel Unsinn! Vor allem gibt 
es dort selten ein Impressum, und 
so weiß man nicht wer hinter den 
Nachrichten steht und welche In-
teressen verfolgt werden.
Lassen wir uns aber die Freude an 
der Urlaubszeit nicht verderben! 

Andere Mentalitäten
Nützen wir die Gelegenheit, 
unsere Urlaubsorte im In- oder 
Ausland zu erkunden und uns 
ein wenig mit der Kultur und Ge-
schichte des jeweiligen Gastortes 
zu beschäftigen. So erfährt man 
etwa unterschiedliche Mentalitä-
ten in den einzelnen Bundeslän-
dern in Österreich, in Kroatien 
entdeckt man noch immer altös-
terreichische Spuren, und in Ita-
lien erfährt man, dass es dieses 
Land als einheitlichen Staat bis 
Mitte des 19. Jahrhunderts noch 
gar nicht gegeben hat. Lernen wir 
Europa mit Lust und Laune besser 
kennen. 
So hoffe ich doch, dass Sie einen 
wunderschönen Urlaub in die-
sen Sommermonaten hatten, bzw. 
noch in Ferien-Planung für den 
kommenden Herbst sind. � «

Mag. Tibor Pasztory, 
Europagemeinderat 
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Männergesangsverein Alland 1878
Lange Sängertradition ― 
neuer Vereinsvorstand!
Nach einer Gedenkminute für die 
Opfer und deren Familienangehö-
rige des Massakers im BORG-Graz 
am Dienstag, dem 10. Juni 2025, 
begann die 74. Generalversamm-
lung des Männergesangsvereines 
Alland mit der Neuwahl des Ver-
einsvorstands für die Funktions-
periode von 2025 bis 2028. Es 
wurden einstimmig folgende Funk-
tionäre gewählt:

•	 Obmann: Wolfgang Ploy
•	 Obmann Stv.: Josef Praunias
•	 Kassier: Thomas Ploy
•	 Schriftführer u. Chorleiter:               

Johann Hollogschwandtner
•	 Archivar: Andreas Eidler
•	 Rechnungsprüfer (Nicht-Vor-

stand): Fritz Lahmer & Wolf-
gang Wimmer

Für seine über 20-jährige MGV Ob-
mannschaft wurde Herrn Dir. Josef 
Praunias gedankt. Ebenso wurde 
den scheidenden Funktionären 
Wolfgang Wimmer, der nicht mehr 
als Schriftführer kandidierte, und 
Hans Jagersberger, der als Archi-
var in „Pension“ ging, herzlich ge-
dankt. Beide Sänger haben sich be-

reit erklärt, weiterhin den MGV 
anderweitig zu unterstützen, vor 
allem aber bleiben sie dem Chor 
als Sänger mit ihrer Männer-
stimme erhalten. 

Einschneidende Ereignisse
Die Corona-Pandemie ab März 
2020 sowie das Hochwasser-Ereig-
nis im September 2024 machten 
Auftritte des MGV Alland lange 
Zeit leider unmöglich. Das Hoch-
wasser im vergangenen September 
vernichtete im Keller des Gemein-
deamtes das Probelokal des MGV, 
ein Großteil an über 600 Chorsät-
zen und Notenmaterial wurden 
unbrauchbar. Das elektrische Kla-
vier blieb Gott sei Dank über dem 
Wasserspiegel und ist damit unver-
sehrt. Der MGV Alland hat somit 
derzeit noch kein eigenes, funk-
tionsfähiges Probelokal und darf 
dank der Unterstützung der Markt-
gemeinde Alland vorübergehend 
im Gemeindesaal proben. 

Die Zukunft
In der Zukunft sind einige neue 
Projekte, auch mit anderen Chören 
angedacht, jedoch ist vieles von der 
Sängeranzahl und Singstärke des 
MGV Alland abhängig. Deshalb 

sucht der MGV nach wie vor Sän-
gerzuwachs und wir laden jeden, 
vor allem auch neu in unsere Ge-
meinde zugezogene Männer gerne 
zu einem „Probeschnuppern“ ein. 
Infos und nächste Treffen (Proben) 
einfach unter +43(0)6506307755 
erfragen. Für 2025 haben wir vor-
erst die gesangliche Unterstützung 
zum Totengedenken zu Allerheili-
gen am Friedhof in Alland fixiert, 
sowie am 17. Oktober 2025, um 
19:00 Uhr, am Gasthof Holzschlag 
bei Familie Lenz einen Musikan-
ten- und Sängerstammtisch. Eine 
detaillierte Einladung wird in den 
kommenden Wochen auch auf der 
Gemeindewebseite und in der CI-
TIES-APP veröffentlicht.
Weitere Termine und Aktivitäten 
sind in Planung und werden ge-
sondert bekannt gegeben. Nach 
wie vor danken wir den unterstüt-
zenden Mitgliedern in der Hoff-
nung, uns weiterhin die Treue zu 
halten. Fairerweise haben wir in 
der Zeit, wo wir keine Möglichkei-
ten von Aufführungen hatten, die 
Einhebung des Mitgliedsbeitrages 
sistiert. Wir freuen uns dennoch, 
wenn Sie mit freiwilligen Spenden 
unsere Bemühungen um die Förde-
rung des kulturellen Lebens in All-
and anerkennen. � «
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Die Regionalmesse „Zukunft anpacken“ 
Mit über 400 Jugendlichen, einem abwechslungsrei-
chen Programm, einer stimmungsvollen Eröffnung 
und mehr als 40 AusstellerInnen aus dem Triesting-
tal hat die Regionalmesse im Kulturhaus Hirtenberg 
eindrucksvoll gezeigt, wie engagiert und ideenreich 
eine Region auftreten kann, wenn Gemeinden, Be-
triebe und Menschen gemeinsam anpacken. Technik 
zum Angreifen, Berufsbilder im Wandel und Gesprä-
che auf Augenhöhe machten die Messe an beiden 
Tagen zum lebendigen Schaufenster für regionale 
Stärke und Zukunftschancen.

Jugend im Mittelpunkt
Am Freitagvormittag stand die Jugend im Fokus: 
Über 400 SchülerInnen aus der Region kamen, um 
Berufe zu entdecken und Zukunft zu erleben. Mit 
einem „Aktivpass“ ging es durch 17 interaktive Sta-
tionen, die von den Betrieben mit viel Kreativität ge-
staltet wurden. Aktiv- und Quizstationen sorgten für 
Aha-Erlebnisse ― der Stempelpass konnte gegen ein 
Goodie-Bag der LEADER-Region getauscht werden.

Impulse auf der Bühne
Am Freitagnachmittag fand die Eröffnung ― mit Gäs-
ten aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft statt. 
LEADER-Obmann Josef Balber betonte die Bedeutung 
regionaler Betriebe: „Wir benötigen Arbeitsplätze, 
wir brauchen Wertschöpfung im Land ― und dafür 
braucht es Betriebe, die mutig vorangehen, ausbil-
den und entwickeln. Diese Messe zeigt: Unsere Re-
gion kann genau das.“ Bürgermeister Karl Brandtner 
freute sich besonders über den Besuch der jungen 
Generation: „Für uns als kleine Gemeinde ist es eine 

große Freude, diese Messe bei uns zu haben.“ NÖ-
LAbg. Christoph Kainz, in Vertretung von Landes-
hauptfrau Mikl-Leitner, hob die Kraft der Zusammen-
arbeit hervor: „Eine starke Region lebt von starken 
Betrieben ― aber auch vom Miteinander zwischen 
Gemeinden, Wirtschaft und Gesellschaft. Diese Leis-
tungsschau zeigt genau das.“

Eine Region zeigt, was in ihr steckt
Die Regionalmesse „Zukunft anpacken“ war mehr 
als eine Leistungsschau. Sie war ein starkes Zeichen 
für Dialog, Kooperation und den Mut, gemeinsam 
neue Wege zu gehen ― mit Ideen, Herz und echter 
Handschlagqualität.� «

John-F.-Kennedy-Platz 1, 2560 Berndorf 
www.triestingtal.at, office@triestingtal.at
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Neueröffnung der Prana Oase in Alland
Am 30. August 2025 fand in einer gemütlichen 
Runde die Neueröffnungsfeier der Prana Oase 
statt. Ab September 2025 stehen die Räumlichkei-
ten der Prana Oase für Yoga, Tanz, Kunst, Musik, 
Lesungen, Workshops, Herzentfaltung und Vor-
träge Am Weissenweg zur Verfügung.

Raumvermietung
Neben einem regelmäßig stattfindenden Kurs-
angebot können die Räumlichkeiten auch gemie-
tet werden. Der ruhige, in die Natur eingebettete, 
36m² große Raum ist über eine einladende Ter-
rasse begehbar und bietet einen Kamin, Parkettbo-
den mit Fußbodenheizung, Beamer, Massageliege, 
Matten, Decken, Polster, Stühle, und einges mehr. 
Der weitläufige Außenbereich kann, nach Abspra-
che, mit genutzt werden. 

Höhepunkte aus dem Kursangebot
Hatha Yoga, Meditation, Breathwork, Gongbad, 
Filmabende, Chakra Retreat, Seminar Bewusst-
seinsfelder, Mantrasingen, Schamanischer Trom-
melkreis, Barfußtanz, Klangabend u. v. m. Wir 
freuen uns auf dich!

Katja von Wissell 
Am Weissenweg 182 2534 Alland 
Tel. +43(0)6765464055 www.pranaoase.at
Mail: kvonw@yahoo.com
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Teenie Zone Alland – Ein Raum für die Jugend!
Die Herrengasse 137 wird dank der Marktgemeinde 
Alland zum neuen Treffpunkt für Teenies! Zum Ab-
hängen, zum Treffen und zum Austausch. Unabhän-
gig von Organisationen und Vereinszugehörigkeit. 
Für Jugendliche, die bisher nicht mobil sind und 
sich bei jedem Wetter auch außerhalb von zu Hause 
treffen wollen, ohne Konsumzwang und ohne Wett-
bewerbe. In der „Teenie Zone Alland“, so der Name 
des Treffpunkts, wird es fixe Öffnungszeiten geben, 
zu denen sich die Teenies treffen können. Die Infor-
mationen dazu erhalten die Jugendlichen über den 
Whatsapp-Kanal „Teenie Zone Alland“. Treffen fin-
den unter gegenseitigem Respekt und mit Respekt 
für Einrichtung und Möbel statt. Außerdem wird 
man sich auf gemeinsame Regeln einigen.

Säubern und Renovieren
Seit 7. Juli 2025 putzen, malen, renovieren wir ge-
meinsam mit interessierten Jugendlichen die Räum-
lichkeiten. Es ist schon ein wenig eingerichtet und 
gemütlicher geworden, doch nun stoßen wir an 
unsere Grenzen. Wir bitten euch daher um eure Mit-
hilfe für Küchengeräte, Sitzmöglichkeiten, Wuzzler 
etc.: Sach- und Geldspenden sind herzlich willkom-
men. Geldspenden bitte an folgendes Konto: AT12 
3225 0000 0080 0904. Wichtig ist die Zahlungsre-
ferenz: Teenie Zone Alland. Sachspenden nimmt So-
phie Adler gerne entgegen:  +43(0)6642112140.

Eröffnung und Einweihungsparty
Natürlich wird es eine Einweihungsparty ge-
ben. Die Informationen darüber werden über den 
Whatsapp-Kanal bekannt gegeben. Die Jugend All-
and bedankt sich schon jetzt für eure Hilfe.� «

Sophie Adler (Jugendgemeinderätin), Barbara Ha-
selmayer-Klier (Jugendbeauftragte) ©
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ELTERN-KIND-
TREFF 
0-3 JAHRE 
 

Für die Aufnahme in die WhatsApp-Gruppe bitte eine kurze Nachricht 
an die Gemeinde Alland (gemeindeamt@alland.gv.at; +43 (0)2258 
2245) oder an ein bekanntes, bereits bestehendes Mitglied der Gruppe 
senden. 

Die Teilnahme an den Treffen ist kostenfrei und muss nicht angemeldet 
werden. 

 

 

 

Alle Mamas und Papas mit 
ihren Babys (0 bis 3 Jahren) 

aus Alland und Umgebung sind 
einmal im Monat – meist 

vormittags - zu einem 
gemütlichen Austausch, 

Kennenlernen und 
Beisammensein in der 

VinziRast am Land (oder am 
Kleinkindspielplatz Alland) 

eingeladen! 

Infos zu den Terminen werden 
in der WhatsApp-Gruppe 

geteilt. 
 

 

 

 

Die VinziRast am Land 
(Mayerling 1, 2534 Alland) stellt 

uns kostenfrei einen 
Seminarraum zur Verfügung.  

Wir bedanken uns dafür mit der 
Konsumation von Getränken 
und Snacks und/oder einer 

kleinen Spende zur 
Aufwandsentschädigung. 
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Neuigkeiten aus der Neuen Mittelschule
Großer Auftritt beim Tanz-
wettbewerb in Krems
Es war ein besonderer Tag für 
unsere Schülerinnen der Dance 
Academy. Beim Tanzwettbewerb in 
der Sporthalle Krems durften sie 
ihre einstudierten Choreografien 
erstmals auf großer Bühne präsen-
tieren. Der Bewerb war hervorra-
gend organisiert und bot jungen Ta-
lenten aus der Region eine ideale 
Gelegenheit, ihr Können zu zeigen. 
Mit viel Einsatz, Kreativität und Be-
geisterung tanzten sich unsere Teil-
nehmerinnen in die Herzen des Pu-
blikums. Der Auftritt war nicht nur 
ein sportliches Highlight, sondern 
auch eine wertvolle Erfahrung für 
alle Beteiligten. Motiviert von die-
sem Erlebnis wird bereits jetzt für 
den Wettbewerb im nächsten Jahr 
trainiert.

Waldjugendspiele
Bei den diesjährigen Waldjugend-
spielen in Bad Vöslau stellten sich 
insgesamt 38 Schulklassen span-
nenden Aufgaben rund um Natur, 
Umwelt und Teamarbeit. Mit dabei 
waren auch unsere zweiten Klas-
sen ― und das mit großem Erfolg: 
Die 2a erreichte den 6. Platz, die 2b 
schaffte es auf Platz 10. Besonders 
bemerkenswert war, dass unsere 
Schule die einzige Mittelschule war  
fie es unter die Top 10 geschafft 
hat. Damit konnten die SchülerIn-

nen eindrucksvoll zeigen, wie viel 
Wissen, Teamgeist und Einsatzbe-
reitschaft in ihnen steckt. Trotz Re-
gens war der Tag ein voller Erfolg 
und ein Erlebnis, das die Gemein-
schaft förderte und gleichzeitig das 
Bewusstsein für die Natur stärkte.

Digitale Zukunft
Die 2. Klassen besuchten das Haus 
der Digitalisierung in Tulln und er-
hielten spannende Einblicke in die 
Welt der Künstlichen Intelligenz. 
An interaktiven Stationen konnten 
die SchülerInnen moderne Techno-
logien hautnah erleben und selbst 
ausprobieren. Ein interessanter 
Tag, der die Neugier weckte und 
zum Nachdenken über die digitale 
Welt von morgen anregte.

Zeitreise ins Mittelalter: 
Ausflug zur Rosenburg
Ein Ausflug mit besonderem Flair 
führte die 2. Klassen auf die Ro-
senburg. Die beeindruckende Burg-
anlage bot nicht nur steinerne 
Mauern und historische Räume, 
sondern auch spannende Einbli-
cke in das Leben im Mittelalter. Ein 
Höhepunkt war die eindrucksvolle 
Greifvogelschau: Falken und andere 
Raubvögel zogen mit ihrem Flug 
das Publikum in den Bann. Die mit-
telalterliche Atmosphäre, die alten 
Gemäuer und die abwechslungsrei-
che Führung machten Geschichte 

an diesem Tag besonders gut erleb-
bar. Der Besuch auf der Rosenburg 
bewies: Geschichte kann faszinie-
rend, lebendig und alles andere als 
trocken sein – und nicht nur Ritter-
Fans kamen dabei auf ihre Kosten.

Gerichtsalltag hautnah
Einen spannenden und lehrrei-
chen Einblick in das österreichi-
sche Rechtssystem erhielten die 
SchülerInnen der 4a und 4b der 
Mittelschule Alland bei einem Aus-
flug zum Landesgericht St. Pölten. 
Im Rahmen des Besuchs durften 
sie einer Verhandlung am Jugend-
gericht beiwohnen und bekamen so 
die Möglichkeit, den Ablauf eines 
echten Gerichtsprozesses mitzu-
erleben. Besonders beeindruckt 
zeigten sich die Jugendlichen von 
der Offenheit der Richterin, die sich 
Zeit nahm, auf ihre Fragen einzu-
gehen und komplexe Sachverhalte 
verständlich zu erklären. Der Tag 
am Landesgericht machte deutlich: 
Rechtsbildung kann nicht nur theo-
retisch, sondern auch spannend 
und praxisnah vermittelt werden – 
ein Unterrichtserlebnis mit bleiben-
dem Eindruck.

Kampfgeist in Pottendorf
Mit großem Einsatz trat die U15-
Mannschaft der Mittelschule All-
and beim Fußballturnier in Potten-
dorf an. Trotz zahlreicher Ausfälle 
ließ sich das Team nicht entmutigen 
und kämpfte bis zum Schlusspfiff 
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mit viel Herz und Einsatzfreude. 
Auch wenn das Spiel nicht gewon-
nen wurde, bewiesen die Spieler 
beeindruckenden Teamgeist und 
gaben in jeder Spielminute ihr Bes-
tes. Besonders erwähnenswert: Die 
Mannschaft trat erstmals in den 
neuen, von der Raiffeisenbank All-
and gesponserten Dressen an, die 
für einen zusätzlichen Motivations-
schub sorgten. Ein sportlich starker 
Auftritt und ein Zeichen für den Zu-
sammenhalt und die Begeisterung 
der Schüler für den Schulsport.

Leistung bei Mountain-
bike-Schulmeisterschaften
Bei den niederösterreichischen 
Schulmeisterschaften im Mountain-
bike-Enduro auf den Wexl Trails be-
wiesen neun Schüler der Mittel-
schule Alland aus den Klassen 
2a, 2b und 3b ihr sportliches Kön-
nen. Trotz anspruchsvoller Strecke 
und wechselhaftem Wetter zeigten 
sie sowohl beim Einfahren auf der 
Jump-line als auch im Rennen be-
eindruckende Leistungen. Das Wet-
ter spielte bis zum Schluss mit – der 
Regen setzte erst ein, nachdem alle 
Teilnehmer sicher im Ziel angekom-
men waren. Mag. Eva Rümmele, 
die selbst viele Jahre im Downhill-
Rennsport aktiv war, begleitete die 
Gruppe und zeigte sich sichtlich 

stolz auf das Engagement und die 
Fahrtechnik der Burschen. Die Teil-
nahme an diesem Wettbewerb bot 
den Jugendlichen nicht nur sport-
liche Herausforderung, sondern 
auch wichtige Erfahrungen im Um-
gang mit Konzentration, Technik 
und Fairness im Wettkampf.

Messebesuch 3. Klasse
Im Kulturhaus Hirtenberg fand die 
Berufsorientierungsmesse „Zu-
kunft anpacken“ der LEADER-Re-
gion Triestingtal+ statt – und die 
3. Klassen der Mittelschule Alland 
waren mit dabei. Die Veranstaltung 
bot den SchülerInnen spannende 
Einblicke in unterschiedlichste Be-
rufsfelder. An zahlreichen Ständen 
konnten sie praktische Tätigkeiten 
ausprobieren, mit Fachleuten ins 
Gespräch kommen und wichtige In-
formationen zu Lehrberufen und 
Ausbildungsmöglichkeiten sam-
meln. Ein gelungener Tag, der den 
Jugendlichen Orientierung bot und 
erste konkrete Vorstellungen für 
ihre berufliche Zukunft weckte.

Sprachreise nach Malta
Eine Woche lang verbrachten die 4. 
Klassen der NMS ihre Sprachreise 
auf Malta und sammelten dabei 
viele neue Eindrücke. Am Vormit-
tag stand täglich Englischunterricht 
in einer Sprachschule auf dem Pro-
gramm, bei dem die SchülerInnen 
ihre Sprachkenntnisse festigen und 
anwenden konnten. Auch das Frei-
zeitprogramm ließ keine Wünsche 
offen: Ein sonniger Nachmittag an 
der Golden Bay, ein Bootsausflug 
zur Crystal und Blue Lagoon sowie 
kulturelle Ausflüge in die Haupt-
stadt Valletta und die historische 
Stadt Mdina sorgten für einen span-
nenden Ausgleich. Die gelungene 
Mischung aus Unterricht, Kultur 
und Freizeit machte die Reise zu 
einem besonderen Erlebnis.

Gütesiegel für NMS
Die Mittelschule Alland wurde 2025 
erneut mit dem BBO-Gütesiegel der 
Wirtschaftskammer Niederöster-
reich ausgezeichnet. Damit wird 
das langjährige Engagement der 
Schule in der Berufs- und Bildungs-
orientierung gewürdigt. Durch pra-
xisnahe Projekte, Bewerbungstrai-
nings und enge Zusammenarbeit 
mit Betrieben bereiten wir unsere 
SchülerInnen gezielt auf die Berufs-
welt vor. Die Auszeichnung bestä-
tigt die hohe Qualität dieser Arbeit 
und motiviert das Team, diesen 
Weg konsequent weiterzugehen.

Schwimmwoche  
in Bad Lutzmannsburg
Eine Woche voller Bewegung, Was-
seraction und sportlicher Erfolge 
erlebten die ersten Klassen der 
Mittelschule Alland in Bad Lutz-
mannsburg. Im Mittelpunkt stand 
das Schwimmtraining, bei dem 
viele SchülerInnen ihre Schwimm-
scheine erfolgreich ablegten. Auch 
der Spaß kam nicht zu kurz: In 
der Freizeit wurden die zahlrei-
chen Rutschen ausgiebig getestet 
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und sorgten für viel Begeisterung. 
Die Woche bot eine gelungene Mi-
schung aus Sport, Gemeinschaft, 
Erlebnis und perfektem Wetter.

Butterkekse im Haus der 
Wirtschaft
In der vorletzten Schulwoche prä-
sentierten SchülerInnen der NMS 
ihr Mini-Unternehmen „Butter-
kekse“ im Haus der Wirtschaft 
in Mödling. Im Rahmen des Pro-
jekts Junior Basic, organisiert von 
der Wirtschaftskammer Niederös-
terreich, stellten sie eindrucksvoll 
unter Beweis, was unternehmeri-
sches Denken und kreatives Arbei-
ten bedeuten kann. Die Jugendli-
chen entwarfen, produzierten und 
vermarkteten ihre eigenen Pro-
dukte: selbst getöpferte Duftkerzen 
mit ätherischen Ölen, gebrannte 
Mandeln, Armbänder, Lippenbal-
sam und Handcremen. Mit viel En-
gagement, Teamarbeit und Ein-
fallsreichtum entwickelten sie ihre 
Geschäftsidee von der Planung bis 
zum Verkauf. Ein gelungenes Pro-
jekt, das nicht nur wirtschaftliches 
Verständnis förderte, sondern auch 
Selbstvertrauen und Präsentations-
stärke. Die „Butterkekse“ zeigten 
eindrucksvoll, was in ihnen steckt 
– eine starke Leistung!

Neue Dressen für das 
U15-Schülerligateam
Große Freude bei der U15-Mann-
schaft der Mittelschule Alland: Das 
Schülerligateam wurde mit neuen 
Fußball-Dressen ausgestattet. Ge-

sponsert wurden sie von der Raiff-
eisen Regionalbank Mödling. Be-
sonders erfreulich: Herr Knezevic, 
Bankstellenleiter der Raiffeisen-
bank in Alland und selbst begeis-
terter Fußballer, übergab die neuen 
Trikots persönlich an die Mann-
schaft. Die Schüler nahmen die 
neue Ausrüstung mit Begeisterung 
entgegen und freuen sich auf die 
kommenden Spiele in neuem Out-
fit. Vielen Dank für die großartige 
Unterstützung und das Engage-
ment für unseren Schulsport!

Erfolg bei Big Challenge
Auch in diesem Schuljahr nahmen 
zahlreiche SchülerInnen der Mit-
telschule Alland an „The Big Chal-
lenge“ teil – einem europawei-
ten Englisch-Wettbewerb, bei dem 
Sprachkenntnisse spielerisch und 
mit viel Motivation unter Beweis ge-
stellt werden. Mit großem Einsatz 
und Begeisterung stellten sich die 
Jugendlichen den vielfältigen Auf-
gaben und das mit großem Erfolg: 
Besonders herausragend schnit-
ten David Stoica (2a) und Patrik 
Scherb (3b) ab. David erreichte lan-
desweit Platz 4 von 628 in Nieder-

österreich und Platz 17 von 2.385 
österreichweit. Patrik belegte Platz 
8 von 633 im Land und Rang 20 
unter 2.608 österreichweiten Teil-
nehmern. Auch Richard Benö (3a) 
erreichte mit Platz 10 in Niederös-
terreich und Platz 24 österreichweit 
ein Top-Ergebnis. Wir sind stolz auf 
alle TeilnehmerInnen und freuen 
uns schon auf die nächste Runde!

Abschied Pater Franziskus
Mit Ende dieses Schuljahres verab-
schiedet sich die Mittelschule All-
and von Pater Franziskus ― einer 
Persönlichkeit, die das Schulleben 
mit Herz, Humor und Tiefgang be-
reichert hat. Sein wertschätzen-
der Umgang, seine Offenheit und 
sein feiner Sinn für Menschlichkeit 
machten ihn zu einem geschätzten 
Ansprechpartner für Schülerinnen, 
Eltern und das Kollegium gleicher-
maßen. Im September 2026 wird 
Pater Franziskus ein Studium im 
Bereich Safeguarding an der Päpstli-
chen Universität Gregoriana in Rom 
aufnehmen. Ziel dieses besonderen 
Studiums ist es, Fachkräfte auszu-
bilden, die sich dem Schutz schutz-
bedürftiger Personen widmen und 
sich engagiert für Menschlichkeit 
und Verantwortung in Kirche und 
Gesellschaft einsetzen. Die Schul-
gemeinschaft blickt mit Stolz auf 
diesen nächsten Schritt und dankt 
Pater Franziskus für seine Zeit an 
unserer Schule. Der Abschied fällt 
schwer ― seine Herzlichkeit wird in 
Alland spürbar fehlen. ©
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Viraler Social-Media-Erfolg
Mit Kreativität, Witz und techni-
schem Geschick hat die ehemalige 
4a einen Reel-Trend nachgestellt 
und damit auf Instagram einen ech-
ten Volltreffer gelandet: Innerhalb 
kurzer Zeit wurde das Video über 
1 Million-Mal aufgerufen und er-
hielt mehr als 10.000 Likes. Die-
ser virale Erfolg ist kein Zufall. So-
cial Media ist nicht mehr aus dem 
Schulalltag wegzudenken: Die 
SchülerInnen lernen den reflektier-
ten Umgang mit digitalen Medien, 

den sicheren Einsatz von Plattfor-
men, Videoschnitt, Storytelling so-
wie grundlegende Strategien für 

Online-Auftritte ― spielerisch und 
praxisnah. Gleichzeitig bietet So-
cial Media einen lebendigen Ein-
blick in den Schulalltag. Mit ihrem 
Reel „Every ending is the start of 
something wonderful“ hat sich die 
Abschlussklasse auf kreative Weise 
verewigt. Einfach QR-Code scannen 
und das Reel ansehen. Wir freuen 
uns über Likes und noch mehr Fol-
lower auf unserer Seite.� «

Für die Neue Mittelschule:  
Sabine Lutzbauer, BEd
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Aktuelles von der Wasserversorgung 
Die Marktgemeinde Alland stellt 
sich zukunftsfit auf: Mit einem 
neuen Wassermeister, moderner 
Technik und nachhaltigen Maß-
nahmen sorgt die Gemeinde für 
eine sichere und effiziente Was-
serversorgung ― heute und für 
kommende Generationen. 

Christian Steiner seit 1. 
Juli im Amt 
Seit dem 1. Juli 2025 ist Chris-
tian Steiner als neuer Wasser-
meister der Marktgemeinde All-
and im Einsatz. Mit Fachwissen, 
Engagement und einem Blick für 
moderne Lösungen übernimmt 
er die Verantwortung für das ge-
samte Trinkwassernetz in Alland. 
Seine Aufgaben reichen von der 
Überwachung der Wasserqualität 
bis hin zur Koordination von War-
tungs- und Reparaturarbeiten. Ein 
besonderer Dank gilt seinem Stell-
vertreter Joachim Hacker-Zagler, 
der in der Übergangsphase wert-
volle Unterstützung geleistet hat 
und auch weiterhin eine sehr 
wichtige Rolle im Team spielt. 

Von analog zu digital
Ein bedeutender Schritt in Rich-
tung Digitalisierung ist der ak-
tuelle Tausch der Wasserzähler. 
Die alten, analogen Geräte wer-
den sukzessive durch moderne, 
digitale Zähler ersetzt. Diese er-
möglichen nicht nur eine ge-
nauere Erfassung des Wasser-
verbrauchs, sondern auch eine 
komfortable Fernauslesung. Das 
heißt: In Zukunft ist keine per-
sönliche Ablesung mehr erforder-
lich ― die Verbrauchsdaten wer-
den automatisch übermittelt. Das 
bringt Vorteile für alle: BürgerIn-
nen müssen keine Ablesetermine 
mehr einhalten, und die Verwal-
tung kann Wasserverbräuche effi-
zienter auswerten und abrechnen. 
Gleichzeitig lassen sich eventu-
elle Leckagen oder ungewöhnli-
che Verbrauchsmuster frühzeitig 
erkennen.

Aktuelle Herausforderun-
gen meistern 
Wie viele Gemeinden steht auch 
Alland vor Herausforderungen 
im Bereich der Wasserversor-
gung: Längere Trockenperioden, 
steigender Wasserbedarf sowie 
der Erhalt der bestehenden Inf-
rastruktur fordern vorausschau-
ende Planung und laufende Inves-
titionen.

Nachhaltigkeit und Acht-
samkeit im Fokus 
Wasser ist ein wertvolles Gut – 
deshalb setzt die Marktgemeinde 
Alland auf einen bewussten und 
nachhaltigen Umgang mit der 
Ressource. Neben technischen 
Maßnahmen und moderner Inf-
rastruktur ist dabei auch die Mit-
hilfe der Bevölkerung gefragt. Die 
Gemeinde ruft alle Bürgerinnen 

zur Achtsamkeit im Alltag auf: 
Kontrollieren Sie regelmäßig Was-
serhähne, Anschlüsse und Lei-
tungen auf Undichtigkeiten oder 
tropfende Stellen. Schon kleine 
Verluste summieren sich über 
Wochen zu erheblichen Mengen.  
Achten Sie besonders auf Gar-
tenleitungen und Außenarmatu-
ren, die im Winter frostgefährdet 
sind. Frühzeitiges Entleeren und 
Absperren im Herbst kann Schä-
den und Wasserverluste im Früh-
jahr verhindern. Gemeinsam kön-
nen wir durch kleine Handlungen 
einen großen Beitrag zum Was-
sersparen und zur Werterhaltung 
unserer Infrastruktur leisten. So 
bleibt die Wasserversorgung in 
Alland auch langfristig gesichert 
und zwar sauber, zuverlässig so-
wie nachhaltig. 

Veranstaltunghinweis Le-
benselixier Wasser
Am 8. Oktober 2025 findet um 
18 Uhr ein Vortrag im Gemein-
desaal statt. Der Mensch besteht 
zu 70 % aus Wasser. Die optimale 
Zellverfügbarkeit des Wassers 
bildet eine Grundlage unserer 
Gesundheit. Wie kommen wir 
zu unbelastetem, zellverfügba-
ren Wasser? Diese tutgut-Infor-
mationsveranstaltung wird von 
Christian Steiner und Martin 
Laa abgehalten. Unter anderem 
wird behandelt, wie Österreich 
vom Gebirgswasser profitiert, 
aber auch auf Grundwasser zu-
rückgreifen muss.
Bei Fragen zur Umstellung auf di-
gitale Wasserzähler oder zur Was-
serversorgung allgemein steht 
Ihnen das Team der Wasserver-
sorgung Alland zur Verfügung, �«

E-Mail: wva@alland.gv.at
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Gemeinde Alland startet mit CITIES durch!
Alle BürgerInnen von Alland können die digitale Plattform CITIES kostenfrei nutzen. Diese moderne 
Anlaufstelle vereint sämtliche Anliegen und bietet auch für lokale Betriebe und Vereine viele Vorteile. 

CITIES schafft Verbindungen und bringt Mehrwert für alle Beteiligten.

Bürgerservice jetzt digital verfügbar
Mit CITIES wird der Bürgerservice in Alland auch digital. BürgerInnen können ihre Anliegen zu ver-
schiedenen Themen einfach und schnell per Klick an die zuständige Stelle übermitteln. Alle wichtigen 
Formulare, Kontakte und Anlaufstellen sind in der Plattform gebündelt und können bequem auf das 

Mobiltelefon heruntergeladen werden.

Alle Infos & Events auf einen Blick
CITIES informiert die BürgerInnen jederzeit über aktuelle Geschehnisse in der Gemeinde. Ob Müllab-
fuhrtermine, Rabattaktionen lokaler Betriebe oder Veranstaltungen von Vereinen ― alle wichtigen In-

formationen sind übersichtlich in der App verfügbar.

Vorteile für Betriebe & Vereine
Lokale Betriebe können über CITIES individuelle Sammelpässe erstellen und diese zur Kundenbindung 
oder -gewinnung einsetzen. Zusätzlich lassen sich aktuelle Informationen rund um Angebote und Ak-
tionen unkompliziert an die Zielgruppe weiterleiten. Gemeinnützige Vereine können die Plattform kos-

tenfrei nutzen, um ihre Mitglieder und Interessierten auf dem Laufenden zu halten.

Regionale Wertschöpfung fördern
CITIES hilft dabei, Zeit, Geld und Nerven zu sparen – und das mit gutem Gewissen, denn mit jedem 

Klick werden die lokalen Betriebe und Vereine in der Gemeinde unterstützt.

CITIES-App jetzt nutzen!
Für die BürgerInnen von Alland ist die Nutzung der App komplett kostenlos (verfügbar für Android, iOS 
und Huawei). Um alle Vorteile nutzen zu können, ist eine Registrierung und die Verbindung mit der Ge-

meinde notwendig.

Sie brauchen Hilfe?
Kommen Sie zu uns auf das Gemeindeamt, wir untersützen Sie sehr gerne beim Download der APP und 

dem Erstellen Ihres Profiles.

So einfach geht’s:
1. CITIES-App herunterladen

2. Registrieren & Profil erstellen
3. Mit Gemeindename verbinden

4. Alle Vorteile nutzen

Wir sind bei CITIES. 
Und du? Scannen & 

verbinden!
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FF Alland — Bericht 2. Quartal 2025
Die Feuerwehr Alland informiert 
Sie über die wichtigsten Tätigkei-
ten und Einsätze der vergangenen 
Monate. Detaillierte Berichte zu den 
einzelnen Einsätzen finden Sie auf 
unserer Homepage: https://feuer-
wehr-alland.at/ sowie auf unserer 
Facebook Seite: https://www.face-
book.com/feuerwehralland/

Maibaumaufstellen
Am 30. April 2025 versammelten 
sich zahlreiche Besucherinnen und 
Besucher beim Feuerwehrhaus der 
Freiwilligen Feuerwehr Alland, um 
gemeinsam das traditionelle Mai-
baumaufstellen zu feiern. Bei strah-
lendem Frühlingswetter wurde der 
kunstvoll geschmückte Baum unter 
großer Anteilnahme der Bevölke-
rung feierlich aufgerichtet. Die Ka-
meradinnen und Kameraden der FF 
Alland sorgten nicht nur für einen 
sicheren Ablauf, sondern auch für 
das leibliche Wohl der Gäste. Mu-
sikalische Begleitung, Schman-
kerl und eine gesellige Atmosphäre 
machten den Abend zu einem ech-
ten Gemeinschaftserlebnis.

Evakuierungsübung
Um für den Ernstfall zu üben, führ-
ten wir gemeinsam mit den Schüler-
Innen der Volksschule eine Evaku-
ierungsübung durch, um sich im 
Ernstfall richtig verhalten zu kön-
nen. Am 16. Mai 2025 haben wir 
mit Unterstützung der Freiwilligen 
Feuerwehren Maria Raisenmarkt 
und Groisbach den sicheren Ablauf 
einer Evakuierung geübt und die 
Kinder zeigten dabei eine beeindru-
ckende Ruhe und Disziplin. Nach 
der Übung hatten die Kinder die 
Gelegenheit, mehr über das Feuer-
wehrwesen zu erfahren. Sie durften 
Feuerwehrfahrzeuge besichtigen 
und erhielten spannende Einbli-

cke in die Ausrüstung und Aufga-
ben der Feuerwehr. Die Aktion war 
nicht nur lehrreich, sondern stärkte 
auch das Bewusstsein für Sicher-
heitsmaßnahmen in der Gemeinde.

Kletterausrüstung
Mitte Mai absolvierte die Freiwillige 
Feuerwehr Alland eine intensive 
Schulung zur neu angeschafften 
Kletterausrüstung. Die Ausbildung 
wurde von der Allander Firma In-
dustrieklettern Marischka (www.
ikma.at) durchgeführt. Deren Ex-
pertinnen und Experten vermit-
telten den Feuerwehrmitgliedern 
wertvolle Techniken und Hinweise 
für den sicheren Einsatz der Aus-
rüstung. Im Vordergrund standen 
praktische Übungen, bei denen 
die Teilnehmer unter professio-
neller Anleitung wichtige Kletter-
techniken erlernten und festigten. 
Die spezialisierte Ausbildung ver-
bessert nicht nur die Einsatzfähig-
keit der Feuerwehr, sondern erhöht 
auch die Sicherheit für die Bevöl-
kerung: Bei Einsätzen in unwegsa-
mem Gelände, bei Hangsicherun-
gen oder Höhenrettungen können 
die Einsatzkräfte nun noch schnel-
ler, effizienter und vor allem siche-
rer agieren.

Maubaumumschneiden
Die Freiwillige Feuerwehr Alland 
lud zum traditionellen Maibaum-
umschneiden am 15. Juni 2025 ein. 

Nach dem Mittagessen wurde der 
Maibaum in feierlichem Rahmen 
gefällt – ein gelebter Brauch, der 
jedes Jahr zahlreiche Besucher an-
zieht. Ein besonderer Höhepunkt 
war die Ehrung jener Feuerwehr-
kameraden, die beim vergangenen 
Hochwassereinsatz Außergewöhn-
liches geleistet hatten. Sie wurden 
mit der Katastropheneinsatzme-
daille des NÖ Landesfeuerwehrver-
bandes ausgezeichnet. Ein sichtba-
res Zeichen der Anerkennung für 
ihren Einsatz. Das Fest bot neben 
gelebter Tradition auch viel Gele-
genheit zum Austausch und Mitein-
ander – ein Ausdruck einer starken 
Gemeinschaft in Alland.

Auszug aus den Einsätzen
Die Freiwillige Feuerwehr Alland 
wurde im aktuellen Berichtszeit-
raum zu zahlreichen technischen 
Einsätzen und Gebrechen gerufen – 
sowohl im Gemeindegebiet als auch 
auf der A21. Insgesamt konnte da-
bei über 30 Menschen rasch und ef-
fektiv geholfen werden. ©
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Pkw gegen Hauswand
Ein Beispiel dafür war ein Verkehrs-
unfall im Zentrum von Alland, bei 
dem ein Pkw gegen eine Haus-
mauer prallte. Während der Fahrer 
unverletzt blieb, wurde das Fahr-
zeug mit dem Wechselladefahrzeug 
geborgen und die Straße wieder 
freigemacht.

LkwUnfall auf A21
Zu einem besonders einsatzreichen 
Tag kam es am 29. Mai 2025. Nach 
einem Lkw-Unfall im Baustellenbe-
reich der A21 mussten schwerbe-
schädigte Betonleitwände entfernt 
und die Fahrbahn gesäubert wer-
den. Während dieses Einsatzes ge-
riet im Rückstau ein Pkw in Brand 
und auch hier konnte die Feuer-
wehr rasch eingreifen.

Menschenrettung
Am Nachmittag desselben Tages 
wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Alland zu einer Menschenrettung 
nach einem Fahrzeugüberschlag 
alarmiert. Die schwer verletzte Len-
kerin wurde vor Ort erstversorgt 
und mit dem Notarzthubschrauber 
in ein nahegelegenes Krankenhaus 
geflogen. Für die Hubschrauberlan-
dung musste die Autobahn kurzfris-
tig gesperrt werden.

Heftige Regenfälle
Nach den heftigen Regenfällen am 
1. Juni 2025, die das Ortsgebiet von 
Alland heimgesucht hatten, wa-
ren die Freiwillige Feuerwehr All-
and und die Feuerwehr Groisbach 
gefordert, umfangreiche Aufräum-
arbeiten durchzuführen. Der starke 
Regen hatte große Mengen an 
Schlamm auf die Hauptstraße ge-
spült, wodurch die Fahrbahn stark 
verunreinigt und gefährlich rut-
schig wurde. Um die Sicherheit der 
Verkehrsteilnehmer zu gewährleis-
ten, wurde die Hauptstraße wäh-
rend der Reinigungsarbeiten voll-
ständig gesperrt. Mit Schaufeln, 
Besen und Schläuchen machten 
sich die Feuerwehrmitglieder ans 
Werk, um die Straße vom Schlamm 
zu befreien. Dank des tatkräftigen 
Einsatzes der beiden Feuerwehren 
konnte die Fahrbahn schnell und 
gründlich von den Verschmutzun-
gen befreit werden. Diese Einsätze 
zeigen nicht nur das breite Spek-

trum an Herausforderungen, son-
dern auch die hervorragende Zu-
sammenarbeit mit den anderen 
Blaulichtorganisationen ― für die 
Sicherheit und schnelle Hilfeleis-
tung zum Wohle der Bevölkerung

Verstärkung unseres 
Teams gesucht
Wir sind stolz auf das, was wir als 
Freiwillige Feuerwehr Alland ge-
meinsam leisten ― für die Markt-
gemeinde Alland, für unsere Mit-
menschen, für mehr Sicherheit, für 
schnelle Hilfe. 
Möchtest du auch dabei sein und 
unsere Mannschaft mit deinem 
wertvollen Beitrag für die Sicher-
heit der Allander Bevölkerung 
unterstützen? 
Wir freuen uns daher sehr über die 
Verstärkung unserer Truppe.� «

Ihre Freiwillige Feuerwehr All-
and, Klausenstraße 671, 2534 
Alland, Tel.: +43(0)6641454718
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Feuerwehrjugend Marktgemeinde Alland
Erfolgreiche Teilnahme 
Vom 3. bis 6. Juli 2025 fand in 
Sigmundsherberg (Bezirk Horn) 
der heurige Feuerwehrjugend-
leistungsbewerb des Landes Nie-
derösterreich statt. Rund 6.800 
Kinder und Jugendliche aus ganz 
Niederösterreich nahmen an die-
sem Großereignis teil, darunter 
auch 13 engagierte Mitglieder 
der Feuerwehrjugend der Markt-
gemeinde Alland. Diese setzt 
sich aus den Jugendfeuerwehren 
aus Alland, Groisbach und Maria 
Raisenmarkt zusammen.

Begleitet von einem erfahrenen 
Betreuerteam zeigten die Jugend-
lichen in den Einzel- und Grup-
penbewerben in Bronze, Silber 
und Gold beeindruckende Leis-
tungen. Mit viel Engagement, 
Disziplin und Teamgeist bewäl-
tigten sie die Herausforderun-
gen des Bewerbsparcours, der 
sowohl Schnelligkeit als auch 
technische Präzision erforderte. 
Besonders stolz ist das Füh-
rungsteam auf die gelebte Ka-
meradschaft und Disziplin, die 
die Jugendlichen während der 
gesamten Veranstaltung unter 
Beweis stellten. Diese Eigen-
schaften sind zentrale Werte 

der Feuerwehrjugend und spie-
geln sich in der erfolgreichen 
Teilnahme aller 13 Jugendlichen 
wider. Trotz hoher Temperatu-
ren und teils anspruchsvoller 
Bedingungen zeigten sie vollen 
Einsatz und unterstützten sich 
gegenseitig in jeder Situation.
Die Teilnahme am Landesbewerb 
stellt nicht nur einen sportlich-
technischen Höhepunkt im Feu-
erwehrjahr dar, sondern auch 
eine wichtige Station in der 

persönlichen Entwicklung der 
jungen Feuerwehrmitglieder. 
Neben dem Leistungsaspekt för-
dert die Veranstaltung auch den 
landesweiten Austausch und 
das Gemeinschaftsgefühl unter 
den Feuerwehrjugendgrup-
pen. Die Marktgemeinde Alland 
kann stolz auf ihren engagier-
ten Feuerwehrnachwuchs sein. 
Mit solcher Motivation und sol-
chem Teamgeist ist die Zukunft 
der Freiwilligen Feuerwehr gesi-
chert. 

Wir wollen dich
Hast auch du Lust zur Feuer-
wehrjugend zu kommen? Dann 
komme an einem Mittwoch 
(während der Schulzeit) zu einer 
Jugendstunde um 18:00 Uhr im 
jeweiligen Feuerwehrhaus zum 
Schnuppern vorbei. Alternativ 
kannst du dich direkt an den 
Kommandanten der Feuerwehr 
deiner Gemeinde wenden.� «

Für die Feuerwehrjugend: 
OV Tobias Stefan, Leiter Verwal-
tungsdienst FF-Alland
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FF Groisbach — Sommersaison 2025
Vermurung nach starken 
Regenfällen in Alland
Am Sonntag, dem 1. Juni 2025, 
kam es nach heftigen Gewittern 
in Alland zu Vermurungen im Be-
reich der Ortseinfahrt von Gro-
isbach kommend. Schlamm und 
Erdreich wurden von einem an-
grenzenden Acker auf die Haupt-
straße gespült und behinderten 

den Verkehr. Gemeinsam mit der 
FF Alland und den Mitarbeitern 
des Bauhofs der Gemeinde All-
and rückten wir zur Unterstüt-
zung aus, um das gröbste Material 
rasch zu entfernen. Mit Schaufeln, 
Geräten und Einsatzfahrzeugen 
wurde der betroffene Bereich ge-
säubert, um eine sichere Durch-
fahrt wiederherzustellen. Nach 
der groben Reinigung konnte die 
finale Säuberung durch ein Spe-
zialfahrzeug der Straßenreini-
gung durchgeführt werden. Nach 
ca. 3 Stunden Einsatz rückten wir 
wieder ein.

Realitätsnahes Training 
mit Critical Knowledge
Die Möglichkeit für ein intensives 
Erste-Hilfe-Training mit einem 
professionellen Trainer der Or-
ganisation Critical Knowledge 
hatten wir am 5. Juli 2025 und 
konnten dieses in unserem Feuer-
wehrhaus durchführen. Das ganz-
tägige Training von 9:00 bis 15:00 
Uhr wurde uns dankenswerter-
weise von der Firma Layer8Con-
sulting gesponsert, welche die ge-
samten Kosten übernahm – ein 
großartiger Beitrag zur Sicherheit 
in unserer Gemeinde. Im Fokus 
des Trainings standen realitäts-
nahe und praxisorientierte Szena-

rien, bei denen sowohl das medi-
zinische Fachwissen als auch das 
richtige Handeln unter Stress ge-
übt wurde. Die behandelten In-
halte umfassten:

•	 Wundversorgung und schnelle 
Erste Hilfe

•	 Versorgung von Schnitt- und 
Schusswunden

•	 Rettung aus Kraftfahrzeugen
•	 Training mit realistischem 

Übungsmaterial und Notfall-
szenarien

•	 Abschlussübung: kombinierte 
Rettung und Erstversorgung 
nach Verkehrsunfall

Das Team von Critical Knowledge 
überzeugte durch seine professio-
nelle Anleitung und tiefgehende 
Erfahrung im Bereich taktischer ©
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Notfallmedizin. Die Teilnehmer 
erhielten nicht nur theoretisches 
Wissen, sondern konnten in rea-
litätsnahen Übungsszenarien ak-
tiv Hand anlegen – sei es bei der 
Versorgung von Verletzungen mit 
Kunstblut und Simulationstech-
nik oder bei der Rettung verletzter 
Personen aus einem verunfallten 
Fahrzeug. Ein besonderer Dank 
gilt der Firma Layer8Consulting, 
die uns dieses hochwertige Trai-
ning ermöglichte. Die vermittel-
ten Fähigkeiten stärken nicht nur 
unsere Schlagkraft im Einsatz, 
sondern helfen auch im privaten 
Umfeld, in kritischen Situationen 
ruhig und richtig zu reagieren. 

Mehr über Critical Knowledge: 🔗 
https://criticalknowledge.org

Verkehrsunfall inklusive 
Personensuche
Auf der B11 kam es in unmittel-
barer Nähe des Feuerwehrhauses 
in Groisbach zu einem Verkehrs-
unfall. Der Lenker eines Pkw ver-
lor aus bislang ungeklärter Ursa-

che am 19. Juli 2025 die Kontrolle 
über sein Fahrzeug und prallte 
gegen die Leitschiene. Beim Ein-
treffen der Einsatzkräfte hatte der 
Fahrer das Fahrzeug verlassen 
und war vom Unfallort geflüch-
tet. Unsere Mannschaft teilte sich 
daraufhin auf: Ein Teil der Kräfte 
sicherte die Unfallstelle ab, barg 
das beschädigte Fahrzeug und 
reinigte die Fahrbahn, während 
der andere Teil gemeinsam mit 
der Rettung und der Polizei die 

Suche nach der vermissten Per-
son aufnahm. Der Fahrer konnte 
schließlich einige hundert Me-
ter entfernt in einem nahegelege-
nen Waldstück aufgefunden wer-
den. Er wurde leicht verletzt von 
der Rettung versorgt. Das nicht 
mehr fahrbereite Fahrzeug wurde 
im Anschluss vom Wechsellade-
fahrzeug der FF-Alland abtrans-
portiert. Nach rund zwei Stunden 
konnte der Einsatz erfolgreich ab-
geschlossen werden. Vielen Dank 
an alle eingesetzten Kräfte für die 
gute Zusammenarbeit!� «

Freiwillige Feuerwehr Groisbach,
Groisbach 166, 2534 Alland

GLÜCKWÜNSCHE UND GRATULATIONEN

Tobias verstärkt seit März 2025 
Familie Pitela in Alland. Vbgm. 
Ing. Gregor Burger gratulierte 
am Gemeindeamt zur Geburt 
sehr herzlich.

Wir freuen uns über einen Gut-
schein im Rahmen des GVA-
Frühlingsputzes. Der Gutschein 
wird für soziale Zwecke verwen-
det werden.

Christian Pehofer ist neuer Be-
zirkshauptmann von Baden. Sei-
nen Antrittsbesuch absolvierte 
er bei Bgm. Stefan Loidl und 
Vzbgm. Ing. Gregor Burger.
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GLÜCKWÜNSCHE UND GRATULATIONEN

Anfang Juni feierte Frau Wilhel-
mine Oswald Ihren 90. Geburts-
tag. Bürgermeister Stefan Loidl 
überbrachte unsere herzlichsten 
Glückwünsche zum Jubiläum.

Johann und Maria Hollog-
schwandnter feierten im Juni 
Diamantene Hochzeit. Zum Eh-
rentag gratulierte unser Bürger-
meister Stefan Loidl sehr gerne.

Zum 85. Geburtstag von Frau 
Johanna Fuchs gratulieren Bür-
germeister Stefan Loidl, GR 
Erika Grasek und Pater Ägidius. 
Wir wünschen alles Gute.

Nach 42 Jahren als Lehrerin, da-
von 21 als Direktorin, geht Frau 
Angela Neiss in ihren wohlver-
dienten Ruhestand. Wir wün-
schen alles Liebe und Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.

Zum 80. Geburtstag im Mai von 
Herrn Johann Herufek gratulierte 
Bgm. Stefan Loidl sehr herzlich 
und überbrachte die allerbes-
ten Glückwünsche aus unserer 
Marktgemeinde. 

Am 12. Juli 2025 hatte Frau Mar-
tha Knotzer Ihren 85. Geburts-
tag. Bürgermeister Stefan Loidl 
und GR Maria Jakob überreich-
ten unser Geschenk und herzli-
che Glückwünsche.
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Zivilschutzverband Ortsleitung Alland
Rückblick Kinderspielefest
Mitte Juni 2025 war der Zivilschutzverband Ortslei-
tung Alland beim Allander Kinderspielefest mit einem 
Informationsstand vertreten. 

Save the Date
Am 11. September 2025 um 18:00 Uhr findet im Ge-
meindesaal ein Vortrag des Zivilschutzverbands Nie-
derösterreich für interessierte BürgerInnen statt. Der 

Abend beginnt mit einer kurzen Vorstellung der Auf-
gaben des Zivilschutzverbands sowie einer ersten 
Infoveranstaltung zum Thema „Starkregen, Hochwas-
ser und Selbstschutz“. Dieser Vortrag soll die Allander 
Bevölkerung auf die Gefahren von Naturkatastrophen 
aufmerksam machen und wichtige Informationen für 
den Selbstschutz bereitstellen. 

Ausblick: Allander Zivilschutztag
Am 4. Oktober 2025 findet bei der FF Alland der erste 
Allander Zivilschutztag statt. Neben den Feuerwehren 
Alland, Maria Raisenmarkt und Groisbach sowie der 
Feuerwehrjugend werden die Bergrettung, die Such-
hundestaffel, die Polizei sowie weitere Organisatio-
nen vertreten sein. Die BesucherInnen können sich 
auf spannende Einblicke in die Arbeit unserer Blau-
lichtorganisationen freuen. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt und auch die Kleinsten sollen nicht zu kurz 
kommen. Weitere Details und Informationen folgen 
demnächst. Der Reinerlös kommt der Feuerwehrju-
gend der Marktgemeinde Alland zugute. 

Sirenenprobe am 4. Oktober 2025
Am selben Tag findet um 12:00 Uhr auch wieder die 
alljährliche, österreichweite Sirenenprobe statt. Dies 
dient einerseits der Gewährleistung der Effektivität 
der Warnsysteme sowie der Aufmerksamkeit und des 
Bewusstseins für die Bedeutung der Sirenen. Es gibt 
verschiedene Sirenensignale mit unterschiedlicher 
Bedeutung:
•	 3-minütiger gleichbleibender Dauerton: Heranna-

hende Gefahr!
•	 Verhaltensmaßnahmen: Radio oder Fernseher 

bzw. Internet (www.orf.at) einschalten und die an-
gegebenen Verhaltensmaßnahmen beachten.

•	 1-minütiger auf- und abschwellender Heulton: Ab-
solute Gefahr!

Verhaltensmaßnahmen: Schützende Bereiche oder 
Räumlichkeiten aufsuchen und über Radio, Fernse-
hen (ORF) oder Internet die durchgegebenen Verhal-
tensmaßnahmen befolgen.
•	 1-minütiger Dauerton: Entwarnung 
•	 15-sekündiger Dauerton: Sirenenprobe
•	 3 x 15-sekündiges Sirenensignal - Feuerwehr-

alarm: Alarmierung der Feuerwehr. Feuerwehr-
leute sammeln sich für einen Einsatz.� «

NÖZSV-Alland, Hauptstraße 176, 2534 Alland ©
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SC Alland: Ein Ort für Teamgeist und Spaß
Allander Kinderspielefest
Am Samstag, dem 14. Juni 2025, 
war der Allander Fußballplatz wie-
der  für das Allander Kinderspie-
lefest vorbereitet und zum Kinder-
paradies umfunktioniert. Bereits 
zum dritten Mal fand das Ereignis 
statt ― und es war in jeder Hinsicht 
ein voller Erfolg. Das Wetter spielte 
mit und die Familien verbrachten 
einen großartigen Nachmittag am 
Sportplatz. Das Programm war be-
sonders vielfältig, und der Zusam-

menhalt der gesamten Gemeinde 
war spürbar. Der Fußballverein SC 
Alland war Organisator, viele hel-
fende Hände sorgten für den rei-
bungslosen Ablauf und ein super Er-
lebnis. Auch weitere Organisationen 
engagierten sich vor Ort für ein ech-
tes Familienhighlight in Alland. Die 
Jugendfeuerwehr Alland, das Rote 
Kreuz, die Bergrettung, die Polizei, 
der Zivilschutz Alland, die Kinder-
freunde Schwechattal und auch die 
Rettungshundebrigade Staffel Hele-
nental hatten Stationen zum Aus-
probieren und Mitmachen für die 
Kinder vorbereitet. Die Hundestaf-
fel begeisterte außerdem mit einer 

tollen Show. Mit einem Stempel-
pass konnten die kleinen und größe-
ren Besucher 15 sportliche und ge-
schicklichkeitsfördernde Stationen 
meistern. Vom Zielwerfen und Stel-
zengehen bis zum Scheibtruhen-
rennen war alles dabei. 180 Kinder 
machten mit und durften sich an-
schließend über ein wohlverdientes 
Geschenk freuen. Besonders beliebt 
waren die Baggerstation und das 
Ponyreiten! Hinter all dem steckt 
viel Engagement ― vorwiegend je-
nes von Organisatorin Kata Leon-
hartsberger, die hier wirklich ein tol-
les Event für die Kinder geschaffen 
hat. Auch eine Tombola mit groß-
artigen Preisen und ein Glücksrad 
sorgten für zusätzliche Spannung 
― ermöglicht durch die großzügige 
Unterstützung zahlreicher Sponso-
ren. Der Erlös des Festes kommt zur 
Gänze der Fußballjugend des SC All-

and zugute ― ein Verein, der in den 
vergangenen Jahren stark gewach-
sen ist, vor allem durch solche Ver-
anstaltungen. Das Kinderspielefest 
zeigt eindrucksvoll, was möglich ist, 
wenn alle in der Gemeinschaft zu-
sammenarbeiten. Die Vorfreude auf 
das nächste Fest 2026 ist groß!

Start in die neue Saison
Am 30. August 2025 ist es so weit: 
Die Kampfmannschaft und die Re-
serve starten mit einem Heimspiel 
gegen Günselsdorf in die Meister-
schaftssaison! Nach einer intensi-
ven Vorbereitungszeit ist das Team 
hochmotiviert, um voller Energie 
und mit Leidenschaft in die Saison 
zu starten. Wir laden die ganze Ge-
meinde herzlich ein, unser Team 
beim Heimspiel lautstark zu unter-
stützen ― jede Stimme zählt! Ge-
meinsam wollen wir unsere Heim-
stätte zu einer echten Festung 
machen. Kommt vorbei, feuert 
unsere Burschen an ― wir zählen 
auf euch!� «

SC Alland, Klausenstraße 667, 
2534 Alland
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Buchen Sie gleich ein unverbindliches 
Kennenlerngespräch! 
Tel. +43 650 81 48 263 
magdalena@arch-dona.com

•	 Energieausweise
•	 Planung
•	 Sanierungscoachin
•	 Förderungen

Architektur und Energieberatung
Atelier Magdalena Donà
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Wir freuen uns über deinen Besuch in der
Öffentliche Bibliothek Alland!

Die offizielle Eröffnung feiern wir
am Samstag, den 15.11., um 10 Uhr.

Gerne kannst du die Bibliothek auch schon am Tag davor
bei einem Spieleabend kennenlernen: Freitag, den 14.11., von 16 bis 20 Uhr

Tag der offenen Tür: Samstag, den 15.11., von 9 bis 15 Uhr
                                                    

Dein Bibliotheksteam

Wo: Gemeinde Alland – 
Eingang im Rondo auf der Rückseite
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Aus der Gemeinde

Verein „Sachspenden für Bedürftige“      ZVR 450634215       2534 Alland, Klausenstrasse 31a    verein.sachspendenfuerbeduerftige@aon.at      H: 0676-4719182       
Spendenkonto IBAN: AT71 4300 0411 9898 0009   BIC: VBOEATWW 

                                      Ausgezeichnet mit dem Helfer-Wiens-Preis 2015 

 
 

 
Verein „Sachspenden für Bedürftige“ 

 

 
 

Für unsere jährliche Weihnachtsaktion 
 

sammeln wir ganzjährig 
 

gut erhaltene Spielsachen 
Spiele, Puppen mit Zubehör, Bausteine, Autos, Bücher, Stofftiere u.v.m.  

alles für Baby- bis Jugendalter. 
 

Gereinigt und liebevoll aufbereitet verpacken wir Ihre Spenden als Geschenke und liefern sie  
Mitte November an SozialarbeiterInnen für deren Schützlinge in Familienzentren aus. 

 

Mit jenen Sachen, die sich nicht als Weihnachtsgeschenk eignen,  
unterstützen wir andere Projekte und Aktionen. 

 

Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit, diese Aktion!  
Wenn Sie Spielsachen für uns haben, kontaktieren Sie mich bitte.  

Ich hole die Sachen gerne bei Ihnen ab. 
 

DANKE! ☺☺ 
 

  Herzlichst Ihre Eveline Bauer   
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Wohnen mit Gefühl – 
Die Wohnfühlerei stellt sich vor
Individuelles Interior Design, durchdachte
Einrichtungskonzepte & liebevolle Dekoration –
direkt in der Region.

Wohnfühlerei 
Inh. Ing. Melanie Eder 

Markt 46a | 2572 Kaumberg
0660/519 66 41

   info@wohnfuehlerei.at
www.wohnfuehlerei.at

Ich biete mit der Wohnfühlerei ganzheitliche Wohn-Konzepte
rund ums Einrichten, Planen und Dekorieren. Dafür nehme ich
mir ausreichend Zeit, gehe gezielt auf Ihre Bedürfnisse und
Ihren Stil ein und entwickle daraus ein stimmiges
Gesamtkonzept.
Ob eine umfassende Raumplanung, die behutsame
Neugestaltung eines Lieblingsplatzes oder ein frischer Blick
auf Bestehendes – ich unterstütze Sie mit Feingefühl und Liebe
zum Detail. Von der neuen Küche über maßgefertigte Vorhänge
bis hin zur kompletten Einrichtung begleite ich Sie persönlich
vom ersten Entwurf bis zur Umsetzung.

Einrichten ist mehr als nur ein Möbel in den Raum stellen. Es
geht um Lebensqualität, persönliche Vorlieben, das
Zusammenspiel von Farben, Licht und Materialien – und
letztlich darum, dass man sich wirklich zu Hause fühlt.

Website

Lassen Sie sich inspirieren und
besuchen Sie unseren

Schauraum! 

Wohnen | Speisen | Küchen | Schlafen | Bad | Outdoor ©
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UNSERE GRATIS KONTEN UND 
SPARMÖGLICHKEITEN FÜR JUNGE 
FINANZGENIES.
Passend für jede Größe.

www.rrb-moedling.at

WIR MACHT‘S MÖGLICH.

BIS ZU 2% 
TÄGLICH 
FÄLLIG

DIREKT IN DER 
MEIN ELBA-APP
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Information über VOR Tarifanpassung
Mit 1. September 2025 tritt eine Ta-
rifanpassung im Verkehrsverbund 
Ost-Region (VOR) in Kraft. Diese 
betrifft die VOR-Klimatickets, wie 
auch die VOR-Strecken-Jahreskar-
ten. Die Anpassung erfolgt im Aus-
maß von +7,7 % und orientiert sich 
an der Indexierung des bundeswei-
ten Klimatickets. Seit Einführung 
der VOR-Klimatickets im Jahr 2022 
wurde bewusst auf Preiserhöhun-
gen verzichtet. Im Herbst 2022 kam 
es sogar zu einer deutlichen Preis-
reduktion. Auch in den Jahren 2023 
und 2024 blieben die Tarife stabil. 
Mit September erfolgt nun eine An-
passung: Die Preise für die VOR-
Strecken-Jahreskarten sowie für die 
VOR-Klimatickets Metropol Region 
und Region steigen.  Beim VOR-Kli-
maticket Metropolregion bleibt der 
Sockelbetrag für die Wiener Kern-
zone unverändert. Die Preisanpas-
sungen betreffen ausschließlich 
den regionalen Anteil für Niederös-
terreich und das Burgenland. 

Neue Preise
Preise ab 1. September 2025 für das 
VOR-Klimaticket in der Metropolre-
gion (gültig in Wien, Niederöster-
reich und Burgenland):
Vollpreis:
•	 Einmalzahlung jährlich: € 898,– 
•	 Monatliche Abbuchung: € 939,– 
SeniorInnen:
•	 Einmalzahlung jährlich: € 635,– 
•	 Monatliche Abbuchung: € 656,– 
Jugend/Spezial:
•	 Einmalzahlung jährlich: € 765,– 
•	 Monatliche Abbuchung: € 806,– 

Beim VOR-Klimaticket MetropolRe-
gion bleibt der Sockelbetrag für die 
Kernzone Wien unverändert. Ledig-
lich der Regionsanteil für Niederös-
terreich und Burgenland wird mit 
+7,7 % angepasst.
VOR-Klimaticket Region (gültig in 
Niederösterreich und Burgenland):
Vollpreis:
•	 Einmalzahlung jährlich: € 533,– 
•	 Monatliche Abbuchung: € 543,– 

SeniorInnen:
•	 Einmalzahlung jährlich: € 400,– 
•	 Monatliche Abbuchung: € 410,– 
Jugend/Spezial:
•	 Einmalzahlung jährlich: € 400,– 
•	 Monatliche Abbuchung: € 410,– 

Strecken-Jahreskarte
Die Preise für die VOR Strecken-Jah-
reskarten werden mit September 
um +7,7 % angepasst. Der Ticket-
preis richtet sich individuell nach 
der gewählten Strecke und gilt für 
das persönliche Streckennetz zwi-
schen Start- und Zielort.
Weitere Infos zu Ticketpreisen 
unter www.preisauskunft.vor.at.� «
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WANDERN
 zur VinziRast am Land
für den guten zweck

alle Infos und 

Anmeldung

www.vinzirast.at

Das Wichtigste im Überblick:

Samstag, 4. ��tober 2025

Heuer gibt es erstmalig zwei Stre��en:

Mit einer �pende von 25 € pro 	erson

als �tartgebühr sind �ie dabei. 

Langstre��e: ca. 11 �m | �tart um 11:00 | 

Tre��pun�t: Hotel �acher �aden

Kurzstre��e: ca. 6,5 �m | �tart um 1�:15 | 

Tre��pun�t: �astho� ��ilitz

Ziel: �as Herbstfest bei der

Vinzi
ast am �and

Mit �hrer Teilnahme unterstützen �ie dire�t

die verschiedenen 	ro�e�te der Vinzi
ast.

 

Wir freuen uns auf Sie!
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Gemeindeamt
Parteienverkehr 

Mo, Di, Mi, Do: 8:00 bis 12:00 Uhr
Zusätzlich am Di: 13:00 bis 19:00 Uhr 

und 
Fr: 7:00 bis 12:00 Uhr

Hauptstraße 176, 2534 Alland

Tel: +43 (0) 2258/2245
E-Mail: gemeindeamt@alland.gv.at

www.alland.at

Bürgermeister — Sprechstunden:
Di: 17:00 bis 19:00 Uhr und 
Mi: von 8:00 bis 16:00 Uhr

Um Voranmeldung wird gebeten: 
+43(0)2258/2245

Standesamt- und Staatsbürger-
schaftsverband
Parteienverkehr 

Mo, Di, Mi: 8:00 bis 12:00 Uhr
Zusätzlich am Di: 13:00 bis 18:00 Uhr

Frau Manuela Sieder
Tel: +43 (0) 2258/2245 16

E-Mail: standesamt@alland.gv.at

Den Anweisungen des Personals ist Folge zu leisten.
Ihr Bürgermeister.

Öffnungszeiten:
Dienstag
10.00—12.00
13.00—19.00

Donnerstag

13.00—16.00

Samstag
8.00—12.00
(2. und letzter
Samstag im Monat)

Ausgenommen Feiertage!

ALLAND
KLAUSEN-LEOPOLDSDORF

Benützung ausschließlich für Privathaushalte!
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STERBEFÄLLE
12.05.2025: Maria Schillab, Alland, im 93. Lebensjahr

25.06.2025: Peter Heinz Nezhyba, Pflegeraum Mayerling, im 71. Lebensjahr

01.07.2025: Veronika Schattauer, Pflegeraum Mayerling, im 70. Lebensjahr

04.07.2025: Renate Pichler, Pflegeraum Mayerling, im 83. Lebensjahr

08.07.2025: Renate Gembus, Alland, im 83. Lebensjahr

28.07.2025: Ing. Martin Konrath, Alland, im 61. Lebensjahr

05.08.2025: Gernot Strassl, Alland, im 61. Lebensjahr

10.08.2025: Maria Wegerer, Alland, im 93. Lebensjahr

Tradition - Pietät - Innovation 

Ihr verlässlicher Partner im Trauerfall 
seit 1960

Alexander Cepko KG

UNSERE STANDORTE

Wir sind von 0-24 Uhr 
telefonisch erreichbar

2571 Altenmarkt
Hauptstraße 62
T 02673/2238

2534 Alland
Hauptstraße 153
T 02258/2234

Weitere 
Informationen 
finden Sie auf 
unserer Website

www.cepko.at

Der Tod eines nahestehenden Menschen ist sicher ein einschneidender Moment im Leben 
seiner Angehörigen. Aber gerade jetzt ist es wichtig, richtig zu handeln und die 
notwendigen Schritte zu setzen. Wir unterstützen Sie in allen Belangen!
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